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Grusswort

Liebe Leserinnen und Leser
Alles neu macht der Mai…

…jedes Jahr freue ich mich besonders auf 
den Mai, denn dieser Monat ist für mich 
mit all seinen Farben und seinem Licht der  
Inbegriff für die Kraft des Lebens.  
Die Winterzeit ist endgültig vorbei – zu 
Ende die Zeit, in der die Natur scheinbar 
stillsteht und tot wirkt. Die Sonne gewinnt 
zunehmend an Kraft und scheint wohlwol-
lend warm, aber nicht zu heiss.
Mit soviel Wohlfühlfaktor wünsche ich mir 
die Welt öfter – lebendig und frisch, stär-
kend und erholsam, blühend und mit Fülle.

Und so wünsche ich mir auch die Kirche, 
die christliche Gemeinschaft – belebend, 
erfrischend, wärmend, den Menschen zu-
gewandt und sie aufrichtend – als einen 
Garten, in dem ganz verschiedene Pflanzen 
und Blumen blühen dürfen in ihrer Vielfalt.

Herzliche Mai-Grüsse

Esther Gredig
Präsidium

Evangelische Kirchgemeinde Neunforn



Politische Gemeinde

Daten 2026

13. Juni 2026
29. August 2026
12. September 2026
24. Oktober 2026
14. November 2026
12. Dezember 2026

Gemeindestammtisch vom 9. Mai 2026
Der Gemeindepräsident Reto Frehner und 
Gemeinderat Florian Koch (Land- und 
Forstwirtschaft, Strassen) empfangen Sie 
gerne von 10.30 Uhr bis ca. 12.00 Uhr zum 
gemeinsamen Austausch. Der Stammtisch 
findet im Sitzungszimmer Gemeindehaus, 
Bachstrasse 2, 8526 Oberneunforn statt.
Kommen Sie doch vorbei! Wir freuen uns 
auf interessante Gespräche und Diskussio-
nen.

Der Gemeinderat

19. Gemeinde-Cup Regio Frauenfeld
Am Pfingstmontag, 25. Mai 2026, findet 
auf der Frauenfelder Allmend der 19. Ge-
meinde-Cup Regio Frauenfeld statt. Der 
Renntag beginnt um 10.30 Uhr mit zwei 
Ponyrennen, der Gemeinde-Cup startet um 
13.25 Uhr. 

Einwohnerinnen und Einwohner der Ge-
meinde Neunforn können auf der Ge-
meindeverwaltung Gratis-Billette für den 
Gemeinde-Cup abholen. «Es hät solangs 
hät».

Die Gemeindeverwaltung

Auftragsvergabe im April
Der Gemeinderat Neunforn hat im vergan-
genen Monat folgende Aufträge vergeben: 

	■Der Auftrag für die Einführung einer Bau-
verwaltungssoftware inkl. Schnittstellen 
zum Gebäude- und Wohnregister und eBau 

TG wurde an die Ategra AG vergeben. Diese 
Software ist notwendig für die spätere Ein-
führung von eBau, dem komplett elektroni-
schen Baugesuchsverfahren.

Der Gemeinderat

Gewässerraumlinien Neunforn
Während der öffentlichen Auflage der Ge-
wässerraumlinien Neunforn vom 6. bis 25. 
März 2026 sind keine Einsprachen einge-
gangen. Die Unterlagen wurden nun dem 

Departement für Bau und Umwelt zur Ge-
nehmigung eingereicht.

Der Gemeinderat

Giftköder in Uesslingen-Buch
Die Gemeinde Uesslingen-Buch warnte im 
April vor ausgelegten Giftködern. Bei uns 
sind keine Meldungen zu Giftködern im Ge-
meindegebiet von Neunforn eingegangen. 
Wir bitten die Hundehalter:innen trotzdem 

um Vorsicht beim täglichen Spaziergang. 
Lassen Sie Ihre Hunde nie Dinge fressen, 
die Sie ihnen nicht persönlich anbieten.

Die Gemeindeverwaltung
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Politische Gemeinde

Gesamterneuerungswahlen 
Amtsperiode 2027-2031
Per 31. Mai 2027 endet die laufende Legis-
latur des Gemeinderates und Gemeinde-
präsidiums. Der Gemeinderat hat deshalb 
an seiner letzten Sitzung darüber gespro-
chen, wer zur Wiederwahl antreten wird 
und wer nicht. Gemeindepräsident Reto 
Frehner sowie Florian Koch, Roman Kühne, 
Thomas Lussi, Melanie Meier-Hälg und Mi-
chael Strasser aus dem Gemeinderat stel-
len sich für eine weitere Amtsperiode zur 
Verfügung.

Sandra Pfister wird leider nicht zur Wie-
derwahl antreten und den Gemeinderat per 
31. Mai 2027 und nach acht Jahren im Amt 
verlassen. Während ihrer Amtszeit setzte 
sie sich in ihrem Ressort Sicherheit und 
Umwelt mit viel Engagement für die ver-
schiedensten Themen in den Bereichen 

Baubewilligungen März / April 2026
U. + M. Brack, Alte Wilenerstrasse 6b, 
8526 Oberneunforn
Parzelle Nr. 89 (Alte Wilenerstrasse 8, 
Oberneunforn) – Abbruch Stall / Scheune, 
Neubau MFH, Teilabbruch Wohnhaus / Wie-
deraufbau als MFH (Umbau Wohnhaus zu 
MFH)

N. + A. Müller, Bodenacker 2, 
8525 Niederneunforn
Parzelle Nr. 2621 (Bodenacker 2, Nieder-
neunforn) – Neubau PV-Anlage

R. Koradi, Schlossackerstrasse 31, 
8526 Oberneunforn
Parzelle Nr. 11 (Hauptstrasse 22b, Ober-
neunforn) – Neubau Autounterstand

R. Martinelli, Fahrhof 12a, 
8525 Niederneunforn
Parzelle Nrn. 1197 + 1234 (Fahrhof 12a, Nie-
derneunforn) – Umbau Scheune zu Büro / 
Magazin

Feuerwehr, Zivilschutz, Abwasser und Ge-
wässer ein. Der Gemeinderat und die Ge-
meindeverwaltung danken Sandra Pfister 
für ihren grossen Einsatz und freuen sich 
auf die Zusammenarbeit in den restlichen 
Monaten.

Die Gesamterneuerungswahlen für die 
Amtsperiode 2027–2031 und damit auch die 
Wahl für den frei werdenden Gemeinde-
ratssitz ist auf den 2. Januar 2027 geplant. 
Interessierte dürfen sich gerne beim Ge-
meindeschreiber Cornel Frischknecht (058 
346 18 00 / kanzlei@neunforn.ch) oder bei 
Gemeinderätin Sandra Pfister (078 879 49 
30 / umwelt@neunforn.ch) für weitere In-
formationen zum Amt melden.

Der Gemeinderat

Geburt 
23.03.2026 Leon Aaron Rapp, 
Sohn von Simon Rapp und Sandra Müller, 
Oberneunforn

Zuzüge
Albrecht Wendelin, Oberneunforn
Fluck Ramona, Oberneunforn
Slater Alexander und Larissa mit Timothy 
und Maeve, Oberneunforn

Wegzug
Reichow Michael, Oberneunforn
Kainacher Stephanie mit Lewin und Tarja, 
Oberneunforn

Jubilare
14.05.1936 
Osterwalder Peter, Oberneunforn
29.05.1946
Feuz Stanislava, Niederneunforn

4



Abschieds-Bericht aus dem Ressort Werke
Nach zehn Jahren als Gemeinderat sind 
auch die letzten Monate meiner Amtszeit 
gern bereit, mir das eine oder andere neue 
Problem zu spenden. Es sieht nach einem 
kleinen Problem aus, wenn die Zuleitung 
zu einem Brunnen ein Leck hat, aber wenn 
das Leck irgendwo im Innern des Brunnen-
stocks liegt, ist es nicht so einfach. Zum 
Glück habe ich unseren cleveren Gemein-
dearbeiter Sandro Burri zur Hand und dazu 
den Spezialisten, der sich mit den histori-
schen Dorfbrunnen auskennt. Sie machen 
die Arbeit, meine Aufgabe ist die Sorge, 
dass es nicht zu aufwendig und teuer wird 
und der Brunnen bald wieder läuft, als ob 
nichts gewesen wäre. Ja, ich fühle mich mit 
diesen Objekten verbunden und für sie ver-
antwortlich. Die Dorfbrunnen sind nur eines 
von vielen Beispielen, um die ich mich "ge-
kümmert" habe. Das Gute dabei: Man ist 
nicht allein, weder beim Angehen von Auf-
gaben noch bei ihrer Lösung. In manchen 
Bereichen sind es die Fachleute, die wis-
sen, was wann und wie zu machen ist. So 
etwa beim Elektrizitätswerk. Es wäre fatal, 
wenn der Gemeinderat selber in den Anla-
gen Hand anlegen würde. Konkret ohnehin, 
aber auch hinsichtlich der Netz- und Unter-
haltsplanung. In anderen Fällen bestimmen 
überhaupt die Sachzwänge: Den Strom-
preis etwa legt zwar der Gemeinderat fest, 
aber einen Spielraum hat er kaum. Hier ist 
es schon eine ziemliche Aufgabe, die Ver-
änderungen, Stromgesetze, Regulierungen, 
Lieferverträge und so weiter, nachzuvoll-
ziehen.
Allein mit seinen Aufgaben ist man aber vor 
allem deshalb nicht, weil der Gemeinderat 
ein Kollektiv ist, in dem an Meinungen und 
Entscheidungen im Austausch gearbeitet 
wird und ein versierter Präsident und Ge-
meindeschreiber sich auskennen, wenn es 
ums politische Vorgehen oder Verhandeln 
geht. Ich konnte mich da als Frischling, der 
nach der Pensionierung etwas Neues wag-
te, aufgehoben fühlen. Die Erneuerung der 
Wasserversorgung wäre ohne diese Kol-
legialität und das initiative Mitgehen des 
Gemeindepräsidenten Benjamin Gentsch 
schwer in Gang gekommen. Anstoss war 

die hartnäckige Verschmutzung des Grund-
wassers im Riet, kaum war ich im Amt. Ich 
wurde gleichsam ins kalte Wasser gewor-
fen. Das löste aber die Diskussion um die 
Probleme der in die Jahre gekommenen 
Anlagen aus und führte im Gemeinderat 
zum Projekt der kompletten Erneuerung 
der Wasserversorgung. Fast zehn Jahre 
später ist nun im November mit der Inbe-
triebnahme des Reservoirs die erste gros-
se Hürde genommen. 
Nicht nur die Anlagen, das Wasser selber ist 
im Zuge immer differenzierterer Umwelt-
analysen zum Problemelement geworden. 
Man musste lernen, das Wort Chlorothalo-
nil über die Lippen zu bringen, und noch ist 
offen, wie sehr meinen Nachfolger die PFAS 
beschäftigen werden. Da er mir als zweites 
Mitglied auch in den ARA-Kommissionen 
nachrücken wird, bekommt er eine andere 
Grossbaustelle mit Sicherheit in den Blick: 
Die Konzession für die Anlage an der Thur, 
die das Abwasser aus Niederneunforn und 
Altikon reinigt, läuft bald aus. Wie es dann 
weitergeht, ist noch offen. Michael Strasser 
wünsche ich eine ebenso interessante und 
menschlich bereichernde Zeit im Gemein-
derat, wie ich sie mit Dank an die Kollegen 
und die Gemeinde für das geschenkte Ver-
trauen in Erinnerung behalten darf.

Herbert Büttiker (Text und Bilder)

Die Suche nach dem Leck erfordert Geschick.
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... die verrückten Wegweiser. ...der zerlegte Brunnen.

Kantonale Biodiversitätsstrategie –  
was läuft in Neunforn?
Anlass der Naturschutzkommission 
Politische Gemeinde Neunforn

Wann:		  Sonntag, 31. Mai 2026,  
		  Start 10.30 Uhr
Treffpunkt:	 Parkplatz Schulhaus Riet- 
		  acker, 8526 Oberneunforn
Wanderung:	 ca. 2 Stunden (geeignet für 	
		  Kinderwagen) 
Abschluss:	 Ca. 12.30 Uhr beim Wilemer-	
		  see mit Grillwürsten und 	
		  Getränken – offeriert von 	
		  der PG Neunforn

Biodiversität ist komplex. Eine Art in einem 
Lebensraum kooperiert mit einer anderen 
in Symbiose, dient einer weiteren als Nah-
rung oder steht mit einer dritten in Konkur-
renz. Alles ist vernetzt, nichts lebt für sich 
allein. Das gilt auch für uns: Wir brauchen 

Insekten für die Bestäubung von Gemüse 
und Früchten, Gewässer und Feuchtgebiete 
für die Speicherung von Regenwasser und 
gesunde Wälder als Schutz gegen Hangrut-
sche. In einem Satz:
Die Biodiversität – der Reichtum an Arten, 
an Lebensräumen und an genetischer Viel-
falt – ist unsere Lebensgrundlage.
Mit der Biodiversitätsstrategie und dem 
dazugehörenden Massnahmenplan 2023–
2028 hat der Kanton Thurgau 26 prioritäre 
Massnahmen festgelegt und will die Bio-
diversität im Thurgau erhalten und fördern. 
Wir zeigen, was in der «Halbzeit» in der Ge-
meinde Neunforn bereits umgesetzt wurde 
und noch vorgesehen ist.

Florian Koch  
Ressort Strassen, Land-  

und Forstwirtschaft

Objekt "Feuchter Wald" in Wilen. Foto: Paul Koch
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Kreuz und Quer 65 plus 

Ganztagesausflug, Dienstag, 09. Juni 2026
Wir fahren nicht hoch hinaus, 
sondern auf den Höchsten (DE)

Der Apfelcar bringt uns von Neunforn nach 
Konstanz und mit der Bodenseefähre nach 
Meersburg. Danach fahren wir weiter auf 
den Höchsten (833m), von wo wir einen tol-
len Blick über den Bodensee haben. Nach 
dem Mittagessen im Berggasthaus können 
wir im Kräutergarten in die verschiedenen 
Düfte eintauchen oder in der Kapelle die 
Fensterbilder von Andreas Felger über «Ich 
bin Worte» von Jesus auf uns wirken las-
sen.

Abfahrt: 
09.20 Uhr Oberneunforn, Kirche
09.30 Uhr Niederneunforn, Bushaltestelle  
Rückkehr ca: 17.30 Uhr

Foto: ©Webseite nördlicher Bodensee Kräutergarten

Preis pro Person Fr. 60.-, exkl. Getränke. 
Der Betrag wird auf dem Ausflug eingezo-
gen. Bitte ID und Euro mitnehmen. 

Verbindliche Anmeldung bitte bis am 22. Mai an:
Maja Scheurer, Herrengasse 14, 8526 Oberneunforn, 044 401 43 62
kreuzundquer@evang-neunforn.ch

Name(n) und Vorname(n):____________________________________________________________________

Adresse:_____________________________________________________________________________________

Tel.-Nr:______________________________________ Einstiegsort:____________________________________


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Mittagstisch 65 plus
Herzliche Einladung zum  
Mittagstisch 65plus

Donnerstag, 21. Mai, 12.00 Uhr
im Schloss Oberneunforn 

Anmeldungen bis Dienstag, 19. Mai, an 
Esther Gredig: 079 465 92 19

Kreuz und Quer 65 plus



Bald probt der Mai noch weit in hohen Lüften kreisend sein erstes Frühlingslied (E. Bonda) 

8 Evangelische Kirchgemeinde

Psalm 146, 2 Ich will dem HERRN singen 
mein Leben lang und meinen Gott loben, 
solange ich bin. Lutherbibel

Schon bald fängt wieder die Alpzeit an…  
Seit Kindsbeinen ist mir das "zAlp fah-
re" oder „Öberefahre“ lieb und vertraut…
Die schön gewandeten Frauen, Kinder und 
Männer, das prächtig geschmückte Vieh, 
erwartungsvoll den saftigen Alpweiden 
entgegenlaufend, der warme Schnauf der 
Kühe, ja und natürlich – das Klingen der 
Schellen, und das Johlen der Menschen. 
Wunderbare, dankbare Erinnerungen an 
beglückende Zeiten auf der Alp, Alpgottes-
dienste, Alpchilbi, und wie man spätabends 
oft erst beim Eindunkeln wieder talwärts 
ging.
Und wenn ich mich frage, was wohl das 
Allerschönste an diesen Erinnerungen ist, 
dann denke ich: die Klänge – der Schellen, 
der Stimmen, ja auch des Hackbretts und 
Akkordeons. 
Singen und Klingen, das ist es auch, was 
mir zum Maien spontan in den Sinn kommt. 
Was ich so sehr mit Frühling verbinde, das 
Tirilieren und Jubilieren. 
Das kommt auch in der Bibel vor: das Singen 
und Klingen zum Lobe Gottes, der Schöp-

ferkraft, etwas, was einfach weiterklingt, 
so düster und traurig es auf der Erde auch 
zugehen mag. Loben und Klingen, Spielen 
und Singen gehören zusammen! Dieses 
Loben und Singen, Musizieren und Klingen, 
das Talerschwingen, Schellenschötten, das 
Jodeln erzählen klingend von etwas Ur-
religiösem, von der tiefsten Beheimatung 
alles Lebendigen, weltumspannend, Kuh- 
und Kirchenglocken, Gong, Klangschalen. 
Unsere herzerwärmende Alp- und Klang-
kultur, die von manchen Kreisen gern zur 
Abschottung und zur vermeintlichen „Rein-
haltung“ vereinnahmt wird, zeigt gerade das 
Gegenteil: nämlich, dass im Ursprung alles 
Lebendige die gleichen Wurzeln hat und da-
her zusammengehört, sich gegenseitig be-
fruchten und weiterentwickeln kann. 
So denke ich, können auch Menschen, Kul-
turen und Kirchen nur dann lebendig und 
belebt bleiben, wenn andere Einflüsse will-
kommen sind. Unser Glaube, wenn er das 
Loben, Staunen und Danken hochhält, das 
Klingen, Spielen und Singen und andere 
miteinstimmen lässt …

Marilene Hess, Störpfarrerin 
Vertretung Hansruedi Lees
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Gottesdienste Mai
Sonntag, 03. Mai, 09.30 Uhr
Konfirmations-Gottesdienst 
in Oberneunforn
Konfirmanden
Pfarrer Hansruedi Lees
Musik: Daniel Hanselmann (E-Piano)
anschliessend Apéro
Sonntag, 10. Mai, 09.30 Uhr 
Gottesdienst zum Muttertag
in Niederneunforn
Laienpredigerin Barbara Abegglen
Musik: Christof Rimle (Orgel)
anschliessend Kirchenkaffee
Anmeldung für den Fahrdienst (bis Fr. 
08. 05.) bei Esther Gredig 079 465 92 19
Donnerstag, 14. Mai, 09.30 Uhr
Auffahrts-Gottesdienst in Oberneunforn
Laienpredigerin Barbara Abegglen
Musik; Christof Rimle (Orgel)
Sonntag, 17. Mai, 09.30 Uhr 
Gottesdienst in Oberneunforn
Laienpredigerin Karin Schenkel
Musik: Christof Rimle (Orgel)
Sonntag, 24. Mai, 09.30 Uhr
Pfingst-Gottesdienst mit Abendmahl
in Oberneunforn
Taufen von Leon Cahannes und 
Jaro Hartmann
Pfarrer Hansruedi Lees
Musik: Christof Rimle (Orgel)
            Stefan Sigrist (Cello)
Sonntag 31. Mai, 09.30 Uhr 
Gottesdienst in Oberneunforn
Laienpredigerin Barbara Abegglen
Musik: Margrit Wetter (Orgel)

Veranstaltungen
Fiire mit de Chind (s. S. 11)

Samstag, 09. Mai, 09.30 Uhr 
Kirche Oberneunforn

Gottesdienste Juni 
Sonntag, 07. Juni, 09. 30 Uhr
Gottesdienst in Niederneunforn
Pfarrer Hansruedi Lees
Musik: Margrit Wetter (Orgel)
anschliessend Kirchenkaffee
Anmeldung für den Fahrdienst (bis Fr. 
05.06.) bei Esther Gredig 079 465 92 19

Männerabend abgesagt
abgesagt: Mittwoch, 20. Mai, 19.30 Uhr
Neue Daten folgen im Herbst

Amtswoche
Bis zum 18. Mai 2026 übernimmt Pfarrerin 
Marilene Hess die Vertretung für das Pfarr-
amt Neunforn. 
Sie erreichen sie unter der Telefonnummer 
077 400 34 55 oder den Mailadressen 
marilene.hess@reformiert-winterthur.ch 
oder marilene.hess@bluewin.ch

Pfarramt: Pfarrer Hansruedi Lees
052 745 12 13 
pfarramt@evang-neunforn.ch

Präsidium: Esther Gredig 
079 465 92 19 
praesidium@evang-neunforn.ch
Sekretariat: Stefanie Egli
052 740 29 56
sekretariat@evang-neunforn.ch
www.evang-neunforn.ch

Freude aus der 
Kirchgemeinde
Am 22. März durften wir Nuria Gasser aus 
Oberneunforn und 
am 5. April Amber Jolene Früh aus Ober-
neunforn in der Kirche Oberneunforn tau-
fen. Den Tauffamilien wünschen wir von 
Herzen Gottes Segen.

Kollekten 
Im Mai gehen die Kollekten an die Para WG 
Notwil, ausser an der Konfirmation (Kon-
firmanden) und am Muttertag (Kirchenrat)

Kollekten März
Fr.   820 .-   Multiple Sklerose Gesellschaft

Vorankündigung KiKi-Woche
Montag, 12. Oktober bis Freitag, 16. Oktober
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Osterweg 2026 vom Fiire mit de Chind
Der diesjährige Osterweg fand in Wilen 
statt und stand ganz im Zeichen des Wett-
bewerbs um den besten Osterhasen. Mit 
Start und Ziel beim Seeparkplatz konnten 
wir einen schönen Rundweg gestalten. Im 
frühlingshaften Wald gab es nebst elf Pos-
ten, die durch die Geschichte von Osterha-
se Lilly führten, noch allerhand anderes zu 
entdecken. Bei einigen Stationen konnten 
Gross und Klein ihre eigenen versteckten 
Osterhasen-Talente testen.

Wir danken allen Waldbesitzern herzlich 
für die gute Zusammenarbeit. Ein grosser 
Dank geht auch an alle Besucherinnen, 
welche uns Fotos von ihren Osterweg-Er-
lebnissen zugeschickt haben. Gerne zeigen 
wir hier einige davon.
Euer Fiire mit de Chind Team 

Text: Norina Burri, Bilder: zVg
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Text und Bild: Corinne Heimgartner

Informationen aus der Kirchgemeinde-
Versammlung vom 15. April 2026
Am Mittwoch, 15. April, begrüsste die Prä-
sidentin Esther Gredig 41 Stimmberechtigte 
in der Kirche Oberneunforn zur Rechnungs-
gemeindeversammlung inklusive Wahlen. 
Pfarrer Hansruedi Lees berichtete zu Be-
ginn über seinen Gesundheitszustand. Wir 
freuen uns, ihn am Konfirmationsgottes-
dienst zu sehen und wünschen ihm weiter-
hin gute Genesung. 

Stefan Sigrist, Finanzverantwortlicher, er-
läuterte die Rechnung klar und präzise. Die 
Rechnung 2025 wurde einstimmig ange-
nommen. 
Priska Fehr wurde für die Kirchenvorste-
herschaft für das Ressort Kreuz und Quer 
65 plus und Esther Gredig als Abgeordnete 
für die Synode gewählt. Herzliche Gratula-
tion zur glanzvollen Wahl und vielen Dank 
für die Bereitschaft, euch für unsere Kirch-
gemeinde einzusetzen! 
Maja Scheurer, die ihren Rücktritt aus der 
Kirchenvorsteherschaft per  Ende Mai 2026 
gegeben hatte, wurde durch ihre Kollegin-
nen und Kollegen der Kirchenvorsteher-
schaft verabschiedet. Sie hat sich während 
acht Jahren engagiert und herzlich für die 
Generation Kreuz und Quer 65 plus und alle 
Belange der Kirchgemeinde eingesetzt. Wir 
werden sie vermissen! Wir wünschen ihr 
für die Zukunft alles Gute und viel Freude 
an der neu gewonnenen Freizeit. Das Se-
kretariat, das auch von Maja Scheurer 
geführt wurde, übernimmt Stefanie Egli, 
Kirchenvorsteherschaftsmitglied. 

Text und Foto: Stefanie Egli

Fiire mit de Chind am 09. Mai, 09.30 Uhr
Herzliche Einladung zum Fiire mit de Chind 
am Samstag, 09. Mai, um 09.30 Uhr in der 
Kirche Oberneunforn. Wir hören eine Ge-
schiche und basteln etwas dazu. 

Anschliessend laden wir dich und deine 
Eltern zum Kirchensirup und -Kaffee ein. 

Wir freuen uns auf dich!

Dein Fiire mit de Chind-Team

Evangelische Kirchgemeinde 

Neu gewähltes Kirchenvorsteherschaftsmitglied: 
Priska Fehr
wiedergewählte Abgeordente der Synode: 
Esther Gredid (rechts)
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Volksschulgemeinde

Bericht der Schulbehördensitzung vom 17.03.2026
Die Traktandenliste für den 17. März ver-
sprach eine kurzwillige Sitzung zu werden. 
Die wenigen Beschlussgeschäfte wie zum 
Beispiel einen neuen Servicevertrag für die 
Entkalkungsanlage im Schulhaus sind kurz 
und bündig abgeschlossen worden. 

Schulintern laufen derweil Abklärungen 
und Zuteilungen unter anderem für ver-
schiedene Lektionen für das neue Schuljahr. 
Die zusätzliche Klasse und die Schülerzahl 
brauchen Anpassungen im Schulalltag. 

Uns beschäftigt noch die zu besetzende 
Stelle des Schulbusfahrers/der Schulbus-
fahrerin. Bis anhin hatten wir leider noch 
keine Bewerbungen auf unsere Stellenaus-

schreibung. Falls Sie jemanden kennen, der 
jemanden kennt und Interesse hat: leiten 
Sie es gerne weiter. 

Aus dem Ressort Liegenschaften wurden 
wir informiert, dass die Raiffeisenbank den 
Mietvertrag im Schloss auf Ende April ge-
kündigt hat. Dementsprechend wird auch 
der Bankomat ausgebaut. 

Mit diversen Mitteilungen aus den verschie-
denen Ressorts schlossen wir die kurzwil-
lige März-Sitzung. 

Text: Susanne Burri, Aktuariat 
Volksschulgemeinde Neunforn 
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Amtacker 2, 8476 Unterstammheim

15 Jahre Landi Unterstammheim
& Eröffnung neues Produktezentrum

Attraktionen für Klein & Gross

Samstag & Sonntag Festwirtschaft

Samstag Barbetrieb

Datum: 09.05-10.05.2026

Vermischtes / Werbung

Noch nichts geplant in den Sommerferien?
Auch in diesem Jahr bieten wir ein buntes, 
vielseitiges Kursprogramm an. Unser Feri-
enprogramm findet wie in den vergangenen 
Jahren während den Neunforner-Schulfe-
rien, zwischen dem 04. Juli und dem 9. Au-
gust 2026 statt.

Die Kurse richten sich an die Kinder vom 
Kindergarten bis zur 6. Klasse. Wir freuen 
uns, das Angebot wie gehabt auch den Kin-
dern der umliegenden Schulgemeinden an-
bieten zu dürfen.

Das Kursangebot wird ab dem 1. Juni 2026 
auf der Homepage unter:
https://www.ferienplausch-neunforn.ch 
aufgeschaltet.

Wir freuen uns auf ereignisreiche Sommer-
ferien

Das Ferienplausch-Team
Stephanie Marroni & Rahel Bär

Werbung

 

 

 

 

  

 

Nothilfekurs 
Die im Nothilfekurs erlernten, lebensrettenden Sofortmassnahmen ermöglichen es, bei 
Verkehrsunfällen sicher Erste Hilfe zu leisten und bei medizinischen Notfällen, die 
richtigen Massnahmen zu treffen. Für Führerschein Erwerbende ist der Kurs 
obligatorisch. Der Kurs ist für jedermann geeignet. Das Zertifikat ist 6 Jahre gültig. 
Kursinhalte 

-Notfallsituationen im Strassenverkehr und andere 
 Ereignisse einschätzen und entsprechend handeln 
-Alarmierung, Patientenbeurteilung 
-Lebensrettende Sofortmassnahmen  
-Herzdruckmassage (BLS-AED), stabile Seitenlage 
-Trainieren in nachgestellten Szenen 

Freitag,    10. Juli 2026 18.30 bis 21.30 Uhr 
Samstag,    11. Juli 2026 08 bis 16 Uhr (Kursdauer 10 Stunden) 

Kursort:       Mühlibachstrasse 18,  8476 Waltalingen  

Kosten:   150.00 Fr. 

Anmelden: www.svwu/kurse-691.html, (entsprechenden Kurs wählen) 
Auskunft: E-Mail: kurse.stammheim@samariter-wyland.ch oder  
079 6977588 
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Kultur / Vereine

Ausstellung im Wöschhüsli vom 1.–17. Mai 2026 
Susanne Dutly Baur

Vernissage: Freitag, 1. Mai, um 18 Uhr

Öffnungszeiten:
Fr.,  1. Mai,   18–21 Uhr  Vernissage
So., 3. Mai,  10–17 Uhr
Sa., 9. Mai,  14–17 Uhr  (Bistro geschlossen)
So., 10. Mai, 14–17 Uhr  (Bistro geschlossen)
Fr.,  15. Mai, 18–21 Uhr
So., 17. Mai, 10–17 Uhr

Weitere Informationen zu Susanne Dutly 
unter: www.neunfornkultur.ch

Text und Bilder: Niklaus Winterhalter

Thurgauer Landfrauen zu Besuch in Neunforn
Der Landfrauenverein Neunforn durfte die 
diesjährige Delegiertenversammlung des 
Thurgauer Landfrauen-Verbands am Mitt-
woch, 25. März durchführen. Rund 140 Gäs-
te aus allen Ecken des Kantons Thurgau 
fanden an diesem regnerischen Nachmittag 
den Weg nach Neunforn ins Schulhaus Rie-
tacker. Eröffnet wurde die Delegiertenver-
sammlung durch eine wunderbare Darbie-
tung des Männerchors Oberneunforn. 
Reto Frehner überbrachte das Grusswort 
der Gemeinde und erwähnte dabei die Viel-
fältigkeit der Neunforner Vereine. Wir sind 
also auch ein bisschen stolz, ist doch unser 
Landfrauenverein Neunforn der grösste 
seiner Art im ganzen Kanton Thurgau! Stol-
ze 130 Mitgliederinnen zählen wir aktuell. 
Nach dem offiziellen Teil der Versammlung 
bot der Landfrauenverein Neunforn seinen 
Gästen einen feinen Znacht und ein köstli-
ches, durch unsere Frauen erstelltes Des-
sertbuffet. 

Über 30 Frauen aus Neunforn, welche un-
serem LFV angehören, haben sich die Zeit 
genommen und mitgeholfen, dass dieser 
Anlass unvergesslich wird. 
Herzlichen Dank nochmals allen Beteilig-
ten, der Anlass war wirklich ein grosser 
Erfolg! 

Text und Foto: Susanne Burri,  
Landfrauenverein Neunforn
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Wer bin ich?
Ich heisse Bruno Bächi, bin 84-jährig und 
wohne seit über 43 Jahren in Neunforn. Mit 
meiner Frau Edith, ich verlor sie vor fünf 
Jahren, sie starb an Krebs, war ich 53 Jahre 
glücklich verheiratet und gesegnet mit drei 
Kindern (David, Adrian und Sonja) und vier 
Enkelkindern. Mit meiner Frau und Mitar-
beitern zusammen habe ich die Bächi Cord 

Miis Nüüfere...

Vermischtes / Miis Nüüfere 

AG, Schnurfabrik aufgebaut. Glücklicher-
weise wird die Firma von meinen Söhnen 
Adrian und David weitergeführt. Ich liebe 
unser Dorf am Rande des Zürcher Wein-
landes mit seinen  Leuten, klein und gross, 
junge und alte. Sie grüssen mich freundlich 
und sind immer sehr hilfsbereit (bin seit ca. 
50 Jahren erblindet).

Was gefällt dir an Nüüfere?
Wenn ich in den Volg einkaufen gehe, ist das 
für mich ein "Highlight", denn zusammen 
mit einer Verkäuferin erlebe ich den Ein-
kauf mit einer Liste in kurzer Zeit und ich 
freue mich schon aufs Kochen und Essen.
Natürlich erfreue ich mich auch an der 
wunderschönen Umgebung, den Rebbergen 
(das Thurtal mit den vielen Tönen, wie das 
Rauschen der Wellen, die Vögel, Traktoren, 
Glockengeläute usw.). Im Sommer geniesse 
ich das Baden im Barchetsee und im Wile-
nersee, das Wandern auf Naturwegen durch 
Felder und Wälder. 
Einfach – es ist einfach toll, hier zu Hause 
zu sein!

Wer stellt sich als nächstes vor?
Ursula Früh

Ich suche ab sofort eine Wechselbetreuung 
für Mittwochvormittag/-nachmittag gegen 
einen offenen anderen Tag. Wir wohnen in 
Uerschhausen, zu betreuen wäre ein drei-

jähriges Mädchen von 9:30-17:45 Uhr und 
zwei grössere Kids ab dem Mittag - am 

Vormittag sind sie im Schulhaus Rietacker.  
Hättest du Zeit und Lust?  

Melde dich bei mir: Familie Ochsner 
078 924 12 37

Frühlingsgefühle! Bild: Sonja Hagmann, Zuchtstätte 
für Holländische Schäferhunde van de Postheuvel. 

Im Bild: Enie van Cholinchove

Marktplatz

Sportschützen Neun-
forn: Volksschiessen
Auch dieses Jahr führen wir das Volks-
schiessen Gewehr 50m durch.
Datum: 	 16. Mai         
Zeit: 		  11.00-16.00 Uhr
Ort:        	 Hochberg

Text: René Schmid
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

1	 Domaine Egloff Eröffnung Event- 
	 location Vinum & Tag der offenen  
	 Weinkeller 11 - 18 Uhr	
1	 Winzerstübli (Schneiter Weinbau) 	
	 Degustation 11-17 Uhr 
1	 Bistro Le Central,
	 Offen 16.30 bis 23.30 Uhr
1	 Ausstellung im Wöschhüsli, Vernissage
	 18-21 Uhr
2	 Winzerstübli Degustation 
	 11-17 Uhr, danach reguläre Öffnungszeit
3	 Ausstellung im Wöschhüsli, 10-17 Uhr
3	 Bistro Le Central, offen 10.30 bis 18 Uhr
5	 Vortrag "Tanz der Hormone" 
	 mit Barbara Büttikofer, LFV 
6	 Generationen-Mittagstisch
	 12.00 Uhr, 1. OG im Gemeindehaus
7	 Seniorenwanderung "Storch im
	 Kaltbrunner Riet" Anmeldung Anni 
	 Meier 052 745 24 24
8	 Landfrauenverein Kaffeetreff, ab 9 Uhr 
	 Restaurant Winzerstübli
9	 Gemeindestammtisch
	 10.30 bis 12 Uhr, Gemeindehaus
9	 Ausstellung im Wöschhüsli, 14-17 Uhr
10	 Ausstellung im Wöschhüsli, 14-17 Uhr
12	 Chrabbelgruppe/ElKi-Treffen, 9-11 Uhr
	 Schloss Oberneunforn
15	 Bistro Le Central
	 Offen 16.30 bis 23.30 Uhr
15	 Ausstellung im Wöschhüsli, 18-21 Uhr
16	 Volksschiessen Hochberg, 11-16 Uhr
17	 Ausstellung im Wöschhüsli, 10-17 Uhr 
17	 Bistro Le Central, offen 10.30 bis 18 Uhr
21	 Mittagstisch 65plus, 12.00 Uhr 
	 Schloss Oberneunforn
28	 Seniorenwanderung "Reusstal"
	 Anmeldung: Urs Meier 	 052 317 00 42
29	 Bistro Le Central, offen 16.30-23.30 Uhr
31	 Bistro Le Central, offen 10.30-18 Uhr
31	 Themenrundgang, 10.30 Uhr
	 Naturschutzkommission Neunforn

Mai 2026

WICHTIGE TELEFONNUMMERN 
WICHTIGE ÖFFNUNGSZEITEN

Notruf 
Polizei 			  117 
Feuerwehr 		  118 
Sanität 		  144 
Vergiftungszentrale 	 145 
Dargebotene Hand	 143

Todesfall 
Erika Winterhalter 
052 745 12 25, 079 587 84 26

Rotkreuzfahrdienst
079 945 54 51

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung
Montag 	 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Mittwoch 	 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag 	 08.30 Uhr bis 14.00 Uhr

6	 Tag der Thur 10 - 14 Uhr
	 Amt für Umwelt, Weinfelden
10	 Witfrauentag, LFV
11	 Seniorenwanderung  "Uetliberg"
	 Anmeldung Karl Brunner  052 317 36 	
	 84
11	 Kartonsammlung
11	 Rechnungsgemeinde-Versammlung
	 Schulgemeinde + Politische Gemeinde
	 19.30 Uhr
13	 Gemeindestammtisch
	 10.30 bis 12 Uhr, Gemeindehaus
16	 Chrabbelgruppe/ElKi-Treffen, 9-11 Uhr
	 Schloss Oberneunforn	
18	 Mittagstisch 65plus, 12.00 Uhr 
	 Schloss Oberneunforn
25	 Seniorenwanderung Hohfirst"
	 Anmeldung Björn Wigholm
	  078 757 77 61
25	 Besuch der Rosenwoche Bischofszell
	 LFV

Juni
30	 Seniorenwanderung  
	 "Blust am Bodensee"  
	 Anmeldung: Anni Meier, 052 745 24 24

April 2026

Wasser 
Sandro Burri 079 775 79 08 

Strom 
058 346 18 08

16 Agenda Neunforn 

Tage der offenen Weinkeller: 
1.-3. Mai 2026


